
Halde Grube Friedrich Christian, Bad Rippoldsau-Wildschapbach 

STECKBRIEF GEOTOURISTISCHES OBJEKT

Status:
Typ:

schutzwürdig 
Aufschlüsse -> Alter Bergbau -> Halde 
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Beschreibung:

Freudenstadt
Bad Rippoldsau-Schapbach
Schapbach

Land-/Stadtkreis:
Gemeinde:
Gemarkung:

7615.01

445986 / 5359295

TK25-Nr.:

Ost/Nord-Werte:

6603

Huth, T. & Junker, B. (2004); Metz, R., Richter, M. & Schürenberg, H. (1957); Schöttle, M. (2000)

Die im Wildschapbachtal gelegene Grube Friedrich Christian und die wenig östlich gelebene Grube Herrensegen wurden bis 1954 auf
einem Ost-West verlaufenden hydrothermalen Mineralgang betrieben. Hauptgangart sind Schwerspat, etwas Flußspat und Quarz, in
denen in wechselnden Vorkommen die gesuchten Erze Blei-, Silber-, und Kupfererze vorkommen. Nach Aufgabe des Bergbaus liefen
die Stollen voll Wasser. Auf den Halden sind heute noch bescheidene Fundmöglichkeiten für Gangmaterial sowie interessante
Begleit- und Sekundärmineralien gegeben (für Schapbachit AgBiS2 gilt diese Grube als Typuslokalität).
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